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Einführung Biodiversität 

Ziel der Einführung   
=>  Gemeinsame Basis schaffen 
=>  Bedeutung der Biodiversität kennen 
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Einführung Biodiversität 

Was ist Biodiversität 

 
=>  Genetische Vielfalt der Arten 
=>  Artenvielfalt 
=>  Vielfalt der Lebensräume 
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Einführung Biodiversität 

Aktualität der Biodiversität   
=>  Jahr der Biodiversität 
=>  Feststellung, das Biodiversität rapid abnimmt 
=>  Umweltbelastung und Klimawandel 

=>  Natürliches Gleichgewicht (Marienkäfer-Blattläuse...) 
=>  CO2 Speicher (alle Lebewesen,... 
=>  Reservoir (Gen-Pool) 
=>  Gestaltung unseres Lebensraums 
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Einführung Biodiversität 

Gefährdung der Biodiversität 
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Einführung Biodiversität 

Gefährdung der Biodiversität 

Intensive menschliche Eingriffe, verursacht durch 
Bevölkerungswachstum und „Konsumbedürfnisse“ 
=>  Lebensraumzerstörung (Bauten, Zerschneidung,..) 
=>  Jagd, Fang (Konsum, Wohlstand,…)  
=>  Landnutzung (Mechanisierung, Pflanzenschutz,..)  
=>  Energiekonsum (Wasser, Organische, Wind, ...) 
=>  Umweltverschmutzung (Licht, Schadstoffe, ..) 
=>  Mobilität (Neopyten, Neozoon,..) 
=>  Genmanipulation?? 
=>  Industrialisierung  (Tier- und Pflanzenproduktion,..) 
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Einführung Biodiversität 

Weshalb Biodiversität   
=>  Luft zum Leben  (Algen, Bäume,.. ) 
=>  Abfall Entsorgung (Abbau Laub, Reinigung Wasser..) 
=>  Nahrungsketten (Abfall-Wurm-Huhn-Mensch- ....) 
=>  Lebens-Symbiosen (Bestäubung, Wirtspflanzen,..) 
=>  Natürliches Gleichgewicht (Marienkäfer-Blattläuse) 
=>  CO2 Speicher (alle Lebenwesen,... 
=>  Reservoir (Gen-Pool) 
=>  Gestaltung unseres Lebensraums „Psycho-hygiene“ 

  =>  Biodiversität ist DIE Lebensgrundlage!! 
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Einführung Biodiversität 

Ökonomie und Ökologie   
=>  Bestäubung gibt Wertschöpfung von 110 - 200 Mia  
=>  Aus Pflanzen gewonnene oder abstammende 

Arzneimittel haben einen Wert von ca. 220 Mia 
 =>  Biodiversität wird als „Allgemeingut“ betrachtet, 

 und hat entsprechend einen kleinen Wert und eine  
 kleine Wertschätzung 

=>  Biodiversität ist schlecht handelbar 
⇒  „nachhaltiges wirtschaften“ entspricht nicht den   

 kurzfristigen Zielen der Gesellschaft, ist aber für 
ihren Fortbestand Grundvoraussetzung  
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Einführung Biodiversität 

Verbreitung der Biodiversität   
=> In den Bergen   => „wenig Nutzung“ 
=> Im Wald    => Wald-Natur-Resevate  
=> An/in Gewässern  => ARA, Gewässerraum... 
=> Im/auf Landwirtschaftsland  => ÖLN, öA, ÖQV, LQ 
=> Im Siedlungsgebiet     
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Einführung Biodiversität 
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Einführung Biodiversität 

Biodiversität  im Siedlungsraum 
=> Unscheinbar und Unbekannt 

  in Zürich gibt es 1200 Pflanzenarten 
  in Zürich gibt es 10x mehr Füchse 

=> Künstliche Ersatzbiotope 
  Industriebrache als „Auen-Ersatz“  
  Pflästerungen als „Fels-Ersatz“ 
  Flachdächer als „Trockenstandort-Ersatz“ 
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Einführung Biodiversität 

Biodiversität  im Siedlungsraum 
Aber:  Künstliche Biotope brauchen richtige Pflege 

  (Ruderalflächen, Stadtbäume, Blumenwiesen) 
  Oft zu Intensiv „gepflegt“ 
  (Mähen, spritzen, wischen, schaben, saugen, ...)   
  Konflikte entstehen  
  (Strassenränder, Kreisel, Rückhaltebecken,..) 
  Meist kleine, isolierte Flächen  
  Oft nur „Übergangssituation 
  (Industriebrache, Bauerwartungsland, Restfläche)   
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Einführung Biodiversität 

Wertvorstellungen 
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Einführung Biodiversität 

Wertvorstellungen 
⇒ Der Rasen....... 
⇒ Die Gartenplatten..... 
⇒ Die Gartenpflanzen.... 
⇒ Die Fassadenbegrünung... 
⇒ Das Herbstlaub.... 
 

 ..... unser Ordnungsverständnis, unsere „Vorbilder“ 
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Einführung Biodiversität 

Grundwissen  
fehlt 
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Einführung Biodiversität 

Grundwissen fehlt 
⇒ ...  5 Pflanzen und 6 Tiere.... 
⇒ ...  Wir leben in einer künstlichen Welt.... 
⇒ ...  Natur ist out – facebook ist in ..... 
⇒ ...  Bereits unsere Generation hat Defizite... 
 

 ..... Besteht Hoffnung? Z.B. Waldkindergarten,  
  Urban Farming, „Schrebergarten“,... 
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Einführung Biodiversität 

Fazit 
⇒ Überlebensnotwendig 
⇒ Standortgerecht 
⇒ Ökonomie + Ökologie 
⇒ Aufklärung 
 

 ..... Unordnung !!!  
   

 
  
 
 
 

 



 
 

 Fragen??? 
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Besten Dank für Ihr Interesse und  

Ihre Aufmerksamkeit. 
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 Inhaltsübersicht 
 

 Planung und Überprüfung von  
 biodiversitätsfördernden Massnahmen  

   

  Ziele „Planung“ 
  Instrumente 
  Schwerpunkte 
  Beispiele 
  Fazit 

  Ziele Überprüfung 
  Qualitative Methoden (Wirkungskontrolle) 
  Quantitative Methoden (Umsetzungskontrolle) 
  Fazit 
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Planung Massnahmen 

Ziel „Planung“   
⇒ Einblick in Instrumente erhalten 
⇒ Möglichkeiten von Massnahmen kennenlernen 
⇒ Praktische Planung verstehen 
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Planung Massnahmen 

Instrumente   
⇒ Gemeinde   Schutzplan 

⇒ Gemeinde   Richtplan 

⇒ Gemeinde/Verein  Konzepte, Arbeitsprogramm,  
    Mehrjahresprogramm,… 

⇒ Gemeinde/Verein  Aktionsplan 

⇒ Alle    Einzelprojekte 
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Planung Massnahmen 

Ideenliste   
⇒ Beispiele von möglichen Ideen 
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Planung Massnahmen 

Schwerpunkte / Stolpersteine   
 Überlegen sie sich, was wichtig ist bei der Planung und 
 wo die Probleme oder Stolpersteine liegen.    
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Planung Massnahmen 

Schwerpunkte / Stolpersteine   
⇒ Projektleiter  Wer ist verantwortlich? 
⇒ Analyse   Ausgangslage heute 
⇒ Zielorientiert  Was wollen wir erreichen? 
⇒ Realistisch  Was können/wollen wir unternehmen? 
⇒ Terminiert   Wann, Wer, Was 
⇒ Finanzierbar  Kosten, Finanzierung 
⇒ Partner   Wer hilft mit? Behörden? Presse? 
⇒ Professionell  Seriös, längerfristig, kompetent 
⇒ Unterlagen  Spezifische Papiere, Kontakte,.. 
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Planung Massnahmen 

Beispiel:     Waldrand/Heckenpfegekurs 
⇒ Detailliertes Konzept verhindert Pannen 
⇒ Ablauf/Inhalte  
⇒ Wo steht der Teilnehmer, seine Bedürfnisse 
⇒  Unterlagen und Infomaterial 
⇒ Zeitplan / Organisationen 
⇒ Kosten / Finanzierung   
⇒  Einhaltung ist sehr wichtig 
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Planung Massnahmen 

Beispiel:     Hochstammpflanzaktion 
⇒ Ausgangslage 
⇒ Zeitplan / Organisationen 
⇒ Gedanklich „durchspielen“ 
⇒ Kosten / Finanzierung   
⇒  Finanzielle Beteiligung der „Käufer“  
⇒ Günstige Lösung (wenig Arbeit, kleine Kosten, grosse „wachsende“ Wirkung)  

⇒  Finanzquellen 
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Planung Massnahmen 
Exkurs  
Finanzquellen 
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Planung Massnahmen 

Wer ist wo zuständig, Bsp. Aargau 
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Planung Massnahmen 

Gesuchstellung öffentliche Hand 
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Planung Massnahmen 

Exkurs Finanzquellen: 
⇒ Öffentlichkeit (Gemeinden, Burger, Kanton, etc) 
⇒ Stiftungen (Fonds Landschaft Schweiz, SUS,...) 
⇒ Vereine (Arbeit, Material, Geld) 
⇒ Sponsoren (Firmen, Private,.. Kombination mit Werbung) 
 
=>  Anfragen bei kantonalen Naturschutzämtern 
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Planung Massnahmen 

Beispiel:     Info-Massnahme 
⇒ Projektidee 
⇒ Schwierigkeit 
⇒  „Eintreiben der Artikel“ , Qualität der Artikel 
⇒ Kosten   
⇒ Ohne Freiwillige: mindestens doppelt so teuer!! 
⇒  Sponsoring möglich (Firmenloge,..) 
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Planung Massnahmen 

Fazit 
⇒ Partner 
⇒ Strukturen 
⇒ Finanzen (Knackpunkt, „selten interessant“) 
⇒ Professionell 
⇒ „Mach gutes und sprich darüber“ 
⇒  Weniger ist mehr, nicht „überlupfen“ 
⇒  Vorhandenes nutzen!   
 
 
 

 



 
 

 Fragen und Diskussion 
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Überprüfung Massnahmen 

 
  Ziel „Überprüfung“   

⇒ Quantitative und qualitative Überprüfung kennen 
⇒ Grenzen erfassen 
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Überprüfung Massnahmen 

 
Qualitative Methoden (Wirkungskontrolle) 

  
•  Erhebung (Ausgangszustand – Sollzustand) 
•  Pflanzen und Tierarten oder Indikatoren 
•  Durchdachtes Vorgehen 

=>  „Spannend aber aufwändig und teuer“  
=>  Im Alltag: mit „Laien“ und wenig Art  
=>  Im Artenschutz nötig (Kanton, Bund) 
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Überprüfung Massnahmen 

 
Quantitative Methoden (Umsetzungskontrolle) 
 

•  Flächen nach Lebensraumtyp in Aren oder Stück 
•  Vergleich Zunahme – Abnahme Lebensräume 
 
⇒ Gibt nur einfache Aussage, 
⇒  ist günstig (z.T. bestehende Daten) 
⇒  Spannend für Kommunikation 
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Überprüfung Massnahmen 

Fazit 
Überprüfung ist wichtig, aber zielgerichtet  
⇒ Was will ich aussagen? 
⇒ Wem will ich etwas vermitteln? 
⇒ Kosten – Nutzen 
⇒ Was ist für das Projekt nützlich und sinnvoll? 
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  Literatur / Links   

⇒ Suche im Internet gibt sehr viel her 
 
 
 
 
 

 



 
 

 Fragen und Diskussion 
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Besten Dank für Ihr Interesse und  

Ihre Aufmerksamkeit. 
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